
Kirche
Das sind wir. Und ER.

AUSWIL ∙ KLEINDIETWIL ∙ LEIMISWIL ∙ ROHRBACH ∙ ROHRBACHGRABEN

August 2025

inform

MONATSWORT JULI/AUGUST		

Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen. 
Woher kommt mir Hilfe? Meine Hilfe kommt 
vom Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat.

Psalm 121,1-2

Fortsetzung auf nächster Seite

VERABSCHIEDUNG 
HOUSI LANZ ALS SIGRIST: 
GANZ HERZLICHEN DANK!!!

Zehn Jahre sind es her, seit Housi Lanz, kräftig unterstützt von 
Manuela, seine Aufgabe als Sigrist unserer Kirche und Hauswart 
unseres Kirchgemeindehauses angetreten hat. Zehn Jahre – 
eine lange Zeit? Eine kurze Zeit? Wenn man zurückschaut ist 
es auf jeden Fall eindrücklich, was sich in zehn Jahren alles so 
verändert hat:

Angestellt wurde Housi vom Kirchgemeinderat unter der Leitung 
von Johann Hirschi, Therese Nayer war als Finanzverwalterin 
für seine Lohnabrechnungen verantwortlich. Letzteres erledigt 
inzwischen Margreth Hofer, und verabschiedet werden Housi 
und Manuela von Johanns Nachfolger, Ruedi Minder. In dieser 
Zeit arbeitete unser Sigristen-Gespann nicht nur mit den bei-
den Pfarrern zusammen, sondern auch mit drei Vikaren: Gabriel 
Schmid, Gergely Csukas und Daniel Herrmann, der jetzt in einem 

10%-Pensum weiterfährt. Im Bereich Kinder und Jugend waren 
damals noch Michael Tschannen und Manuela Lenzin im Einsatz. 
Diese wurden bald darauf von Esther Widmer abgelöst, diese 
wiederum von Celina Rickli. Und schliesslich wirkte letztes Jahr 
auch noch Laura Pavlicek im Rahmen eines Vorpraktikums mit. 
Da die Stellen von Michael und Manuela reduziert wurden, half 
zunächst Miriam Hasler für ein Jahr, und helfen seither Regula 
Bütikofer und Brigitte Hess in der Kirchlichen Unterweisung mit.

Mit ihnen allen arbeitete Housi Lanz sehr gut zusammen: Hilfs-
bereit. Unkompliziert. Flexibel. Kooperativ. Spontan. Einfach so, 
wie es alle sich wünschen.

Aber Housi war auch für die Freiwilligen da. Mittagstisch, Stube-
te, Kurs Bibel lesen, Gschichteschiff, Ratssitzungen, Chorprojek-
te, Jungschi, KidsClub, Kirchenkaffee oder -apéro, Kinderhüeti, 
Krabbelgruppe, Frauentreffen – auch hier war die Zusammen-
arbeit gefreut und verlief reibungslos.

Darüber hinaus ist der Sigrist und Hauswart immer auch eine Vi-
sitenkarte der Kirchgemeinde: Da kommen Brautpaare mit ihren 
Pfarrpersonen von auswärts, fast immer handelt es sich dabei 
um grosse Hochzeiten. Die grosse Kirche wird gerne für Kon-
zerte gebraucht. Die einen bringen nebst der Bühne, die wir zur 



Verfügung stellen, auch noch eine eigene mit; andere kommen mit 
viel Technik daher; wieder andere mit aufwendigen Dekorationen. 
Bei einem der Konzerte wurden 416 Sitzplätze nummeriert. Die 
vielen Mitwirkenden kamen noch dazu – und über allem wachte 
Housis achtsamer Blick. Wie oft durften wir in dieser Zeit hören: 
«Ihr habt einen tollen Sigristen. Die Zusammenarbeit mit ihm ist 
so unkompliziert, so angenehm.» 

Im Kirchgemeindehaus wiederum galt es, Beamer für Veranstal-
tungen einzurichten, Tische für Geburtstagsfeiern bereitzustellen 
oder schlicht den Raum für die Mütter- und Väterberatung einzu-
richten.

Und wie oft durften wir, nicht zuletzt von Brautpaaren hören: 
«Was für ein schöner Kirchhof! Es blüht immer so wunderschön.» 
Auch das war Manuelas und Housis Verdienst. Sie gaben der 
Kirchgemeinde ein gastfreundliches Gesicht!

Viel vorzubereiten gab es jeweils für besondere Highlights: für 
die Filmwoche, später für die «Lange Nacht der Kirchen» und 
die beiden Musical-Aufführungen «Rohrbacher Wiehnacht» und 
«das Reformationsmusical» - ebenso beim Aufbau des Stands am 
Weihnachtsmarkt.

Auch für neue Projekte wie den Reformationsweg im Kirchhof war 
Housi offen – er und Manuela stellten ihre vielseitigen handwerkli-
chen Begabungen selbst bei Sanierungsarbeiten im Kirchgemein-
dehaus, im WC-Hüsli oder in den Pfarrhäusern zur Verfügung.

Ungesuchtes prägte Housis Amtszeit mit. Wir denken dabei we-
niger an unappetitliche Überraschungen im Kirchhof, die leider je-
dem Sigristen begegnen, als vielmehr an das kleine Virus, das die 
ganze Welt in Atem hielt. Housi half, Schutzkonzepte anzuschla-
gen und umzusetzen, immer wieder anders, immer wieder neu; in 

jener Zeit reinigte er wohl doppelt so häufig oder noch häufiger als 
sonst. Und das ohne zu murren oder auszurufen.

2022 prägte ein weiterer Schwerpunkt seine Arbeit mit: die In-
nenrenovation der Kirche. Nicht zuletzt dank seinem aktiven Mit-
denken und Mitwirken dürfen wir uns heute an einem umsichtig 
erneuerten, gastlichen und benutzerfreundlichen Kirchenraum 
erfreuen.

Bald fand auch ein neuer, grosser Schaukasten seinen Platz ein-
gangs Kirchhof und Biblische Figuren erzählen seit zwei Jahren 
die biblischen Geschichten rund um Weihnachten und um Ostern.

Zehn Jahre … Half der Sigrist zu Beginn noch, Gesangsbücher 
auszuteilen, bedient er heute den Beamer, den wir seit Corona 
in unseren Gottesdiensten einsetzen. Gleich geblieben ist Housis 
herzliche Begrüssung am Eingang der Kirche. Gleich geblieben ist 
die festliche Dekoration der Kirche an Weihnachten oder Ostern 
durch ihn und Manuela. Gleich geblieben sind die Ostereili, die sie 
nach dem Ostergottesdienst an alle verteilten.

Lieber Housi, liebe Manuela

Herzlichen Dank für eure grosse Hilfsbereitschaft, eure Umsich-
tigkeit und eure gastfreundliche Herzlichkeit! «Vergelt’s Gott!»

Danke Manuela, dass du uns weiterhin mit der Pflege der Blumen-
rabatten unterstützt. Dir, Housi, wünschen wir viel Gefreutes im 
aktiven «Ruhestand». Wir freuen uns auf künftige Begegnungen 
und wünschen euch beiden für den nächsten Lebensabschnitt 
Gottes Behüten und Segnen! - Wir verabschieden Housi im Got-
tesdienst vom 31. August.

Kirchgemeinderat und Pfarrteam

Fortsetzung von erster Seite

Da sich das Pflichtenheft 
von Celina Rickli so sehr 
füllte, dass ihr 50%-Pen-
sum nicht mehr ausreicht, 
stellte der Kirchgemeinde-
rat Laura Pavlicek nach 
ihrem Vorpraktikum bei 
uns zu 10% an. Sie wird 
schwerpunktmässig das «Gschichteschiff» und die Kinderan-
gebote am Gemeindewochenende betreuen und die FlikFlak-
Gschichtewuche mitgestalten.

Laura, der Kirchgemeinderat dankt dir herzlich für deine wert-
volle Arbeit während des Vorpraktikums und die Entlastung, die 
Celina Rickli dadurch erfuhr. Er wünscht dir zu deiner neuen Auf-
gabe Gottes Segen und gutes Gelingen, ebenso zu deinem Start 
zur Ausbildung als Sozialdiakonin am TDS Aarau.

10%-ANSTELLUNG FÜR 
LAURA PAVLICEK

AUS DEM KIRCHGEMEINDERAT

Andreas Borner übernahm 
per 1. Juli die Sigristen- 
und Hauswartsaufgaben von 
Housi Lanz und wurde von 
diesem bereits vorher ein-
geführt. Er bringt einen brei-
ten Schatz an Erfahrungen 
und Kenntnissen mit, die es 
dafür braucht.

Wir freuen uns, ihn im Gottesdienst vom 31. August in seine 
Aufgaben einsetzen zu dürfen und wünschen ihm herzlich Er-
füllung, gutes Gelingen und Gottes Segen!

ANDREAS BORNER - 
NACHFOLGER ALS SIGRIST



		

MITTEILUNGEN
KOLLEKTEN IM JUNI 2025
 

01.06.	 Reach Across	 600.00 

08.06.	 Blaues Kreuz	 623.00 

15.06.	 Förderverein der Kirch-	 420.00 
	 gemeinde Rohrbach 

22.06.	 Wycliffe, Michaela	 1'480.00 
	 Hedinger 

29.06.	 HEKS Flüchtlingshilfe	 487.00 
 
Herzlichen Dank für alle Gaben!

KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN
JUNI 2025

BESTATTUNGEN
18. Juni: Beat Beck-Bucher, Sonnweg, 
Rohrbach, geb. 1940.

26. Juni: Verena Lanz-Zulauf, Sagiloch, 
Rohrbach, geb. 1933.

27. Juni: Fritz Schneeberger, Bahnhof-
strasse, Rohrbach, geb. 1951.

Jesus Christus spricht: Ich bin der gute 
Hirte. Der gute Hirte lässt sein Leben für 
die Schafe. Johannes 10,11
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SENIORENREISE 2025 - MICHAELSKREUZ
Die diesjährige Seniorenreise führt uns auf das Michaelskreuz, inzwischen allen Tour-de-
Suisse-Fans bekannt. Durch das Emmental und das Entlebuch fahren wir via Ebikon nach 
Root. In Root fahren wir 350 Höhenmeter den Berg hinauf zum Michaelskreuz.

Hoffentlich hilft das Wetter mit, so dass wir - anders als die Velorennfahrer - den weiten 
Ausblick über das Mittelland auf das Alpenpanorama bewundern dürfen. So oder so dürfen 
wir im Gasthaus einkehren und das Rahmschnitzel mit Gemüsebouquet und Pommes Frites 
geniessen. Nicht weit vom Gasthof entfernt, zuoberst auf dem Hügel mit Sicht auf Zuger- 
und Vierwaldstättersee dürfen wir nach dem Mittagessen die Andacht feiern.

Am Nachmittag führt uns die Reise durchs Reusstal nach Sins und hinüber nach Beinwil 
im Freiamt, bevor wir den nächsten «Bergpreis», den Lindenberg, in Angriff nehmen. Dort 
stärken wir uns im Restaurant Linde in Müswangen mit Apfelstrudel und Vanillesauce.

Die Rückreise führt uns via Baldeggersee und Sursee wieder nach Rohrbach.

Datum: Dienstag, 2. September. Abfahrt auf dem Bahnhofplatz in Rohrbach: 10:00 Uhr. 
Ankunft: ca. 18:30 Uhr. Kosten: CHF 50.- (inklusive Carfahrt, Zvieriaufenthalt, Mittagessen 
ohne Getränke). Anmeldungen: bis am Dienstag, 26. August, an Esther Galli, Mei 94, 4938 
Rohrbachgraben, 062 964 10 10. Wir freuen uns auf Euch!

Anmeldetalon Seniorenreise 2. September 2025
 
Name, Vorname(n):

Strasse, PLZ/Ort:

Telefon:			   Anzahl Personen:



Unsere Zeit ist geprägt von Übergriffen: 
Respektlosigkeiten im Alltag, Forde-
rungen nach dauernder Verfügbarkeit, 
Ansprüche auf private Daten, sexuelle 
Belästigung – manchmal sind die Grenz-
überschreitungen so subtil und schein-
bar gut begründet, dass wir sie gar nicht 
bemerken. Wie können wir reagieren, 
bevor wir Opfer werden? Wie lassen 

KURSANGEBOT

ABGRENZUNG, GEWALTLOSER WIDERSTAND, DEN EIGENEN 
BEREICH SCHÜTZEN

sich unangenehme und gefährliche Situ-
ationen frühzeitig erkennen und effizient 
entschärfen? Und wie geht «gewaltloser 
Widerstand»? 

An zwei Kursabenden beleuchten Pfr. 
Alex Kurz und Kampfkunst-Experte Flo-
rian Winkler diese Fragen und helfen 
mit, in jedem Alter und in jeder Lebens-
phase die eigene Wehrhaftigkeit zu stär-
ken.

 
KURSDATEN
 
Freitag, 22. August, 20:00 Uhr
Angriffe und Grenzverletzungen frühzei-
tig erkennen und die eigene Wehrhaftig-
keit entdecken. Referat mit Beispielen 
und biblischen Anstössen.

Freitag, 5, September, 20:00 Uhr
Gewaltlos Widerstand leisten, Opferrol-
len überwinden, ermutigende Übungen 
und Selbsterfahrungen für das persön-
liche Leben.

Ort: Kirchgemeindesaal Rohrbach

Die beiden Kursabende sind aufeinander 
bezogen, können jedoch auch einzeln be-
sucht werden. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig. Der Eintritt ist frei.



GOTTESDIENSTE IM AUGUST
DATUM	 ZEIT	 THEMA
 
01. August	 09:30 Uhr	 Gottesdienst zum 1. August, Pfr. Alex Kurz. Mitwirkung von 	
		  Esther Gerber, die den Gottesdienst mit ihrer Scherenschnittkunst 	
		  bereichern wird.

03. August		  Kein Gottesdienst.

10. August	 09:30 Uhr 	 Sommergottesdienst «für Gross u Chly» mit Taufe im Kirchhof, 	
		  Pfr. Alex Kurz.

17. August	 09:30 Uhr	 Gottesdienst anlässlich der Jodlerchilbi des Jodlerklubs 
		  Rohrbach auf dem Schulhausareal, Pfr. Samuel Reichenbach.

24. August	 09:30 Uhr 	 Gottesdienst, Pfr. Alex Kurz.

31. August	 09:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Samuel Reichenbach. Hans Lanz 	
		  wird als Sigrist offiziell verabschiedet und Andreas Borner als 	
		  neuer Sigrist in seine Aufgabe eingesetzt (siehe Seite 1 und 2).

07. September	 09:30 Uhr 	 Gottesdienst, Pfr. Alex Kurz. 

KINDERHORT
Während den Morgengottesdiensten wird ein Kinderhort im Kirchgemeindehaus angeboten.

KIRCHENKAFFEE
Anschliessend an die Morgengottesdienste sind die GottesdienstbesucherInnen herzlich zu einem 
Kirchenkaffee oder Kirchenapéro ins Kirchgemeindehaus eingeladen.

PFARRAMTSVERTRETUNG
Bis am 10. August wenden Sie sich bitte in allen pfarramtlichen Angelegenheiten an Pfr. Alex 
Kurz (Ferien Pfr. Samuel Reichenbach).

AMTSWOCHEN
28. Juli ‒ 01. August:	 Pfr. Alex Kurz 
04. August ‒ 08. August:	 Pfr. Alex Kurz 
11. August ‒ 15. August:	 Pfr. Alex Kurz 
18. August ‒ 22. August:	 Pfr. Samuel Reichenbach 
25. August ‒ 29. August:	 Pfr. Alex Kurz 

TAUFSONNTAGE 
10. August, 24. August, 7. September, 5. Oktober, 19. Oktober, 16. November, 14. Dezember.

VERANSTALTUNGEN
KINDER
Entdeckerchile: Von 2- bis 8-jährig. 
Samstag, 23. August, 09:30 bis 11:00 Uhr, 
Kirche.

Gschichteschiff: Ab 4-jährig. 
Mittwoch, 20. August, 13:30 bis 14:30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus.

Jungschi Wälle: Ab der 2. Klasse. 
Samstag, 16. August, 13:30 bis ca. 16:30 
Uhr, Kirchgemeindehaus. 
Samstag, 30. August, gemeinsamer Jung-
schi-Nachmittag mit vielen Jungscharen in 
Langenthal (ACJ). 
Kurzfristige Infos stehen jeweils ab Freitag 
auf www.kirche-rohrbach.ch

JUGENDLICHE
Jugendgruppä: Donnerstag, 14. und 28. 
August, 19:30 Uhr, Kirchgemeindehaus.

ERWACHSENE
Navigationsgruppen: Sonntag, 10. August, 
im Anschluss an den Gottesdienst: Fest-
legen des ersten Datums für das neue 
«Gruppenjahr».

SENIOREN
Bibellesen im «Sunnehof»: Dienstag, 
5. August, 10:00 bis 11:00 Uhr.

Senioren-Stubete: Dienstag, 12. August, 
14:00 Uhr, Kirche, Pfr. Alex Kurz. Musika-
lische Gestaltung: Schwyzerörgeliquartett 
«Kolibri».

Gottesdienst im «Sunnehof»: Dienstag, 
19. August, 10:00 Uhr, Pfr. Alex Kurz.

Offener Mittagstisch: Dienstag, 
26. August, 12:00 Uhr, Kirchgemeindehaus. 
An-/Abmeldungen von Dauerangemelde-
ten bis am Freitag vorher an Esther Galli, 
Tel. 062 964 10 10.

Seniorenreise: Dienstag, 2. September. 
Besammlung um 09:45 Uhr beim Bahnhof-
platz in Rohrbach. Abfahrt um 10:00 Uhr. 
Ausschreibung und Anmeldetalon siehe 
Seite 3.

KONTAKTE
Pfarrteam: 
Samuel Reichenbach, 062 965 15 44, 
reichenbach@kirche-rohrbach.ch 
Alex Kurz, 062 965 13 43, 
kurz@kirche-rohrbach.ch 
Daniel Herrmann, 079 842 65 48 
herrmann@kirche-rohrbach.ch 
(Bei Bestattungen diensthabender 
Pfarrer: 062 965 40 20)

kirche-rohrbach.ch

Sozialdiakonische Mitarbeiterin: 
Celina Rickli, 079 374 82 39, 
rickli@kirche-rohrbach.ch

Sekretariat: 
Edith Minder-Zaugg, 062 965 05 83, 
minder@kirche-rohrbach.ch

@reformiertrohrbach

CHILE-APP


